
iuTSie interessika 
Je mehr Füße Sie zu bekleiden haben, desto mehr werden 
Sie sich fiir Strümpfe interessiren Unsere Auswahl 
kann gewiß nicht übertroffen werden. 

Schwere baummllene Strümpfe für Kisdek 5 bis 10 Zoll» .. .. »Im-. 

Extra schwere bauinwollene Strümpfe für Kinder -') bis 10 Zoll .15c. 

Damenstkümpfe.. .. 5c,10c,12zc,19c bigzu 75c. 

Mönneksocken«..... Sc, 10c, 1.-c, 25c, Zuc. 

Schnere Kinderfchuhe Mc 

Türkifchrother Tischdamasi..1kc?)d· 
Mauer Tischdamast.. 25c2)d· 
Doppeltaefalteie karrirte Kleidekzeuge nur .. .. .. .. .. .. .7e. Yd 
SehrfeineZeugefürWaisis» ..5c.;1)d. 
Sommer-Corsets.«.. ..25c·jedfes. 
Schwere Jean Doppel »Star«is« ..25c. jedes-. 
4 und Sziill. Fancy Band» .. ..10c. Yo. 

Iettige Bemücher nnd Kissenüberzügr. 
Betttücher.. 48c, ·«-9c, 75c, mic, d125 bis Q2..-30. 
Mackentofhes init Umhang fiir Knaben .. .. .... .. ........i-1.:";5. 
Mackentoshes für Mädchen und junge Damen. .. .. .. .QI.:;9. 
GuieSonnenschirrnL ..50c 

Damen- Unierhemden, gute-II uaiitäi,. ...... .. .... .. .. .. .. ..10c 

Damen Leder-Güriei..1-c 
äkelseide proKnäueL 4c 

ehtfarbige Schürzen- Ginghams ....5c YO. 
Damen- Wrapperg 

New Jdea Muster 10k. as Briefbestellungcn besorgt LUKER Jotmson co. z 

Wir sind hist nmdazublcibem 
Der neue Stute ver 

Cmcmnatt Schuh Co 
istjetzt1ngchn 

JZQO Vice Kid Henenschuhe bei diesem 
Verkauf 83.25. 

84.50 Bot tell-siebente Herrenschuhe 83 
83.50 Viei Mk und Tuch-Obertheil, bei 

diesem Verkauf 2.48. 
QZOO Vici Kid Hateaschuhe 1.98. 

Is.00 Vici Kid Tnchfchajt Herrenschnhe 
tus. 

81.65 Mönanpflagschuhe, Congreß oder 

Seh-tollen 81.00. 

Damen-Departement 
» 

85.00 franz. Kid Damenschuhe, O 
4.00 amerik. « 

Z·50 « « 

3.00 « « 

2.50 « « 

2.00 « « 

1.75 kalbledetne 

« 
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Besucht unseren Laden. Er ist fehenswekth; die feinste Fußbekleidung, ms 
allen Sekten von Spitzen und Farben, das Produkt der besten Fabriken in Ame- 4 

ritt-. Wenn Ihr nicht zugebt, daß die Preise die niedrigften find und die L uali 
tät den allerbesten gleichkommt die Jhr je getragen, so wird nicht verlangt, daß 
Jhr kauft. Kommt und seht die 

Cincinnati Schuh Co» 
gegenüber dem Judependentsgedändg stand zskand, Yes. 

Geyier H 

Esutskhk ApOthkkg 
im. Sich-Leg ME- 

Unser Augenmaß 
SuvorkommendekedienunQ die j 
besten Waa- en, mäßige Preise. 

Fortsetzung oon der liten Seite ) 

die Montag Abend in dei Schiller Halle 
in Chieago zusammengelommen waren 

Aus mehreren Städten in verschiedenen 
Landestheilen wurde die herzlichste Un- 

terstützung zugesagt und kamen Verspre- 
chungen, daß, wenn Chicago die Initia- 
tive gegen einen anglo - amerikanischem 
Pakt oder irgend eine andere Abmachung, 
die die Nation in Händel verstricken 
könnte« ergreifen würde, die Deutsch- 
Anierilaner anderer Städte dein Beispiel 
schnell folgen würden. 

Eine permanente Organisation wurde 

getroffen und 30 Delegaten zu Mitglie- 
dern eines Contites ernannt, das die 

Einzelheiten der Bildung des Verbandeg 
in die Hand nehmen soll. 

Die Beschlüsse, die angenommen wur- 

den, verdammen in sehr kräftiger Spra- j 
Oe jeden Versuch, die guten Beziehun- 
gen zwischen den Ver Staaten nnd an- 

deren Nationen dadurch zu stören, daß « 

inan eine einzelne Macht zum Ver-blinde- 
ten wählt. Die Beschlüsse lauten: 

Die Gesellschaft deutsch- amerikani-; 
sehn Bürger oon Chicago nnd Cook Co 
ist iin Interesse des Friedens and vers 
so lfohrt unserer großen Repnblik or- 

sirt worden und wird deßhalb allen 
then entgegentreten, die seht beste- 

wes guten Beziehungen zwischen den 
Sinken nnd allen anderen Natio- 

ssdes oder Unser Land in ein W anderen zn locken, sog est 
ps- sr singen würde. 

Wir chen die besten Jnteressenj 
Unserer oneinen sowohl, wie die 

M unserer Ren-but zu fördern. 
set-den init deutscheni Ernst das 

sefe in unserer nationalen Cultnr nnd 
die Dir mit nnd über 

WW Wsoer nyt habe-. 
Ilr uns zr unserer soc-Oe, de 

« 

W dumpfes-it lHnndssosznr Dessen, III-I iin deutsche- 

l Wir vereinigen uns zu einem Schutz- 
iund Trtthbündniß gegen iede schädliche 
JAgitatiom die sich auf Beschränkung der 
deutschen Einwanderung richtet, und ge- 
gen alle Angrisse aus unsere Charakter- 
züge, unsere Ideale und unsere Gebrau- 
che. 

Unser Executim Cornite ist angewie- 
sen, ini Einklang mit dieser Gesinnung 
zu handeln, wenn immer es nöthig wer- 

den sollte, damit wir zur richtigen Zeit 
das ganze Gewicht des deutschen Ein- 
siusses zum allgemeinen Besten in die 
Wagschale werfen können. 

Während die Feuern-ehe in Denver 
ant Montag Nachmittag mit dein Löschen 
eines Feuers in der Pintsch’schen Gas- 
onstalt beschäftigt war, fand eine Gas- 
erplosion statt, durch welche neun Feuer- 
weheleute schwer, aber nicht lebe-nage- 
sährlich verletzt vurden.· 

Jtn Grand Central Palaee u New 
York sand am Samstag Abend as so- 
genannte Dollar - Diner im Gegensatz 
zu dem Donnerstag abgehaltenen M 
Dollars - Diner zu Ehren von Jesser- 
son’s Geburtstag, statt. Nabezu 3000 
Personen, männlichen und weiblichen 
Geschlechts, hatten sich zu dem Diner 
eingesunden, bei dein die rößte Besei- 
sterung herrschte. War. Bryan hielt 
die hauptrede, in selchee er oor Illetn 
die freie silberprägung im Sei-thou- 
haltntß oon 16 zu 1 besürwortete und 
stürmis Beifall ernten- 

Dr. S. Sols, der Ist-glich er- 

staunte Präsident bei Munietpalrathes 
von Abt-, if ans der Reise nach Samoa 
in Sau seaneiteo angekommen Da es 
at lich ist« das die neue Satan-Com- 
tnis on is seiner Stellung eine Bei-ande- 
eung zur Folge haben kann, totll er dort 
Ieiteee Inhalt Imßeogela abwar- 
ten, the er die Rei e nach den Inseln 

,soktsent. 
; kehret-e Ortschaften in der Nähe von 
lCan I.atoaio, Ter» sind am Sonntag 
Os- tises furchtbaren dagewme der 
nach de- schseeen segnet-ertei- am Saat- 

stag eintrat, heim esucht wurde-. Jn 
Lptle wurde ein ebaude ußbrt und 

bußte ein merikanischer sie hirte dabei 
das Leben ein. Jn Weimer wurde das 

Wohnhaus des Stadtmarschalls Jnsatl 
umgeweht und Frau Jnsail nnd ihre 
beiden Kinder verletzt. Jn Medina 
wurde das Schulhaug umgeweht und 

trug die Lehrerin Minnie Holahead in- 
nere Verletzungen davon; außerdem wur- 

den auch zwei Schüler, Tom Mast-m 
und Henry Wiilard, erheblich oerleht. 

Jn Qttumwa, Jowa, hat am Mon- 
tag Varrison Fletcher Seamiil durch die 

Etplosian eines Dampskessels sein Le- 
ben eingebüßt; einem jungen Sohn des 

Eigenthümerg wurde der Kon vom 

Rumpf gerissen und mehrere andere Per- 
sonen trugen Verleyungen davon. 

In der Wohnung ihrer Tochter, der 

Frau Christian Miller in Sacramento, 
Cal., ist die 74jährige Frau Catharine 
Woods verbrannt, und hat ein oierjöh » 

riger Enkel derselben so schwer Brand-. i wunden erlitten, daß seine Wiederher- ; 

stellung zweifelhaft ist« Frau Woodg j 
war mit ihrem Kinde allein im Hause, l und man vermuthet, daß dasselbe eine 
brennende Lampe vom Tische wank, diel 
dann etplodirte und die Kleider des Kin- 
des und der Großmutter in Brand steckte. 
M 

Stiere und possessed s 
i 

Als im Dezember 1888 eine Abthei- ! 
letng deutscher Marinesoldaten non Sa- l 
moanern überfallen wurde, stand an der? 
Spitze der letzteren ein Amerilaner Na- ! 
mens Cline; fünfzehn Deutsche wurdens 
dabei getödtet und siebenunddreißig ver- s 
wundetz mehreren der getödteten Deut- s 
schen wurde von den Samoanern der H 

Kon abgeschnitten. Durch schnell er-! 

schienene Verstärkung wurden die zuerst 
;zuriickgeschlagenen Deutschen in den 

jStand gesehn zum Schlusse doch zu sie- 

)gen, statt den Rückng anzutreten Das 
» Letztere aber thaten die von einem Eng- 
lender so schlecht geführten englischen und ! 

amerikanischen Marinesoldaten auf Sa-! 
moa obgleich ihr Verlust bei dem Ueber: s 
falle viel kleiner war alz der jener Deut- s 
schen. 

Die hervorragende Vetheiligung des 
Amerikanerg Cline an jenem mörderischen 
Samoanerangriffe auf Deutsche wurde 
nie geleugnet. Dagegen scheint der 
Deutsche, der unmittelbar nach dem neu- I 

esien Samoangriss auf amerikanische und 

englische Seesoldaten der Anstiftung des 

Angriffs beschuldlgt wurde, der Mantu- 
genoerwalter Hufnagel, gänzlich unschul- 
dig zu sein. 

Aber selbst wenn es sich anders verhal- 
ten sollte, würde dies noch lange kein 
Grund für amerikanische oder englische 
Feindschaft gegen Deutschland sein-so s 
wenig wie Deutschland sich gegen Americas 
wegen der eben erwähnten Thatigkeit j 
Ciine«s feindlich zeigte. (Jll. Stztg.) 

C e n e r ol Qtis hat fest eine Be- 
hörde etaannt, um Kriegsfotdetuagen zu 
amech-them Es liegen solche in großer 
Anzahl vor und belaufen sie sich in die 
Millionen. Eies großer Thei! rührt her 
von dem Jloilo Feuer. Otis handhabte » 

bisher diese Forderungen, hat jetzt aber 
keine Zeit mehr dazu Wir sind neugie- 
rig, wie hoch uns d I e i e k Posten wie- 
der zu stehen kommt. I 

selbe Gesichtsper 
Es ift kein Erpert nöthig, um einen 

Nierenleidenden zu erkennen. Tie hoh- «» 

len Wangen, die eingefallenen Augen, j 
die dunklen, schwülstigen Ringe unter : 

den Augen, die fahle gelbe Gesichtsfani 
be zeigt es an i 

Ein Arzt würde fragen ob Ihr Nhem l matismug habt, einen dumpfen Schmerz« 
oder Weh im Rücken oder über den Hüf- 1 
ten, Magenleiden, das Verlangen, öfteri 
zu uriniren, oder ein brennendes Gefühl 
dabei; wenn danach ein Gefühl der Un- 
zufriedenheit herrscht als ob Ihr es wie- 
derholen solltet, oder wenn der Urin wie 
rnit Brickstaub durchseyt ist oder einen 
starken Geruch hat. 

Wenn diese Symptanie vorhanden, 
follte keine Zeit verloren werden, die 
Ursache zu beseitigen. 

Aufschub mag zu Nierengries führen, 
Blasenkatarrh, Entzündung, Ver-stopf- 
ung herbeiführen, daß es manchmal nö- 

thig wird, den Urin mittels Instrumen- 
ten zu entfernen, oder es mag die 
Bright’fche Krankheit entstehen, das ge- 
fährlichste Stadium non Nierenleiden. 

Dr. teil-new Swamp Rout, die große 
Entdeckung des berühmten Nieren- und 
BlasmsSpezialisten, ist ein sicheres Heil- 
mittel für solche Leiden. Sein Ruf ist 
iiber die Welt verbreitet nnd ed ist« se 
leicht zu erhalten in irgend einer Apothe- 
ke, daß Niemand lange zu leiden braucht 
geil er es nicht hat. 

Falls Ihr jedoch erst seine wunderba- 
ren Verdienste erproben wollt, dann er- 

wähnt den »Inzeiser und herold« nnd 
schreibt an Dr. til-see ä- Ea., Bin - 

hauste-, N. Y» sen eine Prebeslas 
and V das Euch Alles darüber sagt; 
beides wird absolut frei durch die Paß 
aersandt. 

steckten-O seines Gasse. 

Die beste Salbe in der Welt sür 
Schritte, Quetschnnsen, Wunder-, Ge- 
scheedre, Cal fl:, Ansicht-h gesprun- 
gene hat-de, len, suchten, hüb- 
nera n nnd alle ntlrancheiten nnd 
beilt cher pas-er oder braucht 
nicht bezahlt za sei-den« Garantirt 
Zufriedenheit eneddeir gisechses lass Ier sägt-e e a tel 

W Hin ei I. 
w·, J ek» « ; I« « 

» 

sinniger 
uDie Dant etnetElephonten 

erben, ist eine Arbeit von ungefähr unsJahrem 
Mit 69 Jahren Radsahrer 

geworden ist der britische Preniierinis 
nifter Lord Solisbury. 

Die jährliche Einwande- 
rung in die Ver. Staaten hat sieh 
seit 1884 um etwas über die Hälfte 
verringert. 

Der höchste Wo sersoll der 
Welt ist die Cholaals oslode in Kali- 
fornien. Tie Wasser derselben sollen 
2250 Fuß tief. 

Den größten Prozentsatz 
von Geistes-kranken besitzt die 
Schweiz. So hat der Konten Zürich bei 
389,000 tsinwohnern 3251 Geistes- 
tranke. 

Das Wachsthum des Bartes 
ist auf einer sitesichtsseite stärker als auf 
der anderen und durchweg aus jener 
Seite, auf welcher die Körperkraft am 

größten ist. 
Die Eisenbahngeleise in 

der Union haben eine Ausdehnung 
von 236,911 Meilen und werden von 
35,810 Losornotiven und 1,262,743 
Waggons befahren. 

Ganz aus Zinn i der Ort 
Bhra in Asrita gebaut. D e tissentlichen 
Bauten nnd die Wohnhauser der Ort- 
schast wurden rnit einem Kostenaufs 
wand von nnr 815,000 ausgeführt. 

Die 2108 Brauereien in den 
Ver Staaten produzirten im vorigen 
Jahre 48, 478, 043 Delioliter Bier; die 
21,236 Brauereien Deutschlands liefer- 
ten fiir dieselbe Zeit 61, 478, 433 Hekto- 
liter. 

Der einzige Handwerker, 
dem in der Westrninster-Abtei in Lon- 
don eine ewige Ruhestütte wurde, ist 
George Grahoni, ein Instrumenten- 
tnacher, der ini Jahre 1700 eine verbes-: 
serte Pendiiluhr erfand ; 

Grubenorbeiter verheira-; 
then sich sriihzeitiger als die; 
Männer irgend eines anderen Arbeiter-l standes. Auf die Grubenorbeiter folgen« 
in der Reihe die geschickten handwerler, i 

handlanger, Clerls, Krämer und For- 
mer. 

Das beste Material für Bei 
festigunggzweele ist Erde, und 
besonders Sand in auseinandergeschichs 
teten Söclem Die feindliche Gefchasfe 
sinken dorin ein, ohne Schaden anzu- 
richten, Granaten explodiren ohne Wir- 
iung. 

Die meisten Weine produ- 

sent Italien. Danntotnmen in der 
eihenfolge Spanien, Frankreich, Pot- 

tugal, cefterreich-Ungotn, Bußlanty 
Deutschland, die Türkei. Italien pro- 
duzitt etwa 900,,0000()0 Gallonen 
Wein im Jahre, Deutschland ungefähr 
60,000,000. 

Wen-inne Arbeiter leisten 
b ei m F a l Je n und bei anderen Arbei- 
ten in ver Bucht-indem ini Durchschnitt 
doppelt so viel als die männlichen Arbei- 
ter. 

Die Heilzatniee zählt in den 
Vet. Staaten 2700 Offiziere und 735 
einzelne Karl-S; Ballington Booths 
Freitvillige zahlen 180 einzelne Kotps 
mit u. J0 cfsizietcn. 

Markt-Gericht 
stand Island 

Wagen. wes-VI .............. 50 
ter. » » ............ 24 

otn .. « geichält ........ 25 
Rossen« ................. 40 
Gaste. » .............. 

Buchwelzen ,, ................. 

Kartoffeln, » ............ 
— 50——60 

sen on Tonne ............... 4 50 

Gtåztett ver Pfd ..... ............. 013 m en » ................... .1 
Speck .................. s 
Eist« per Da .................. n 

übnek, pro I- ................... 6 
weine .pto 100 Ptd ...... 3.30 
las-tot eh. » » » ...... Also-ihm 

Lock teite,pko Pid ............ 5 

NERVITA PILLSSS 
Cures Impotency, Night Emissions and 
wasting diseases, all effects of self- 

abuse, or excess and indis- 

^wjl^jcretion. A nerve tonic and 
w^Trfhlood builder. Brings the 
’ft ^irpink glow to pale cheeks and 

tjS-Iwi restores the fire of youth. 
Ig^^i^By mail 50c per box, (1 boxes 
for $2.50; with a written guaran- 
tee to cure or rcftmd the money. 
Bend for circular. Address, 

NERVITA MEDICAL CO. 
Clinton A Jackson Sts., CHICAGO, ILL. 
Bfrfoutt m T r rapbra'i Spot$,f», <*i«nb 3*fa*b, Vitb 

Cla seeier Appetit 
ist eiue Gotte-gabe. Versuchs eine Fla- 
sche unseres Dick Bros. Bier und Ihr 
eßt besser, schleift besser und fühlt Euch 
besser. Wir führen auch eine volle sus- 
vuhl von Beinen und Liquören für den 
Familieusebrauch. 

site-i p. D. deute- 
308 W- sie Straße. Telephon 139. 

Aus dein Stute. 
« Die Omshn »Lee« hat eine 825,- 

000 Dunst-Klage an Hand- 
« Ja den lehren vierzehn Tagen wü- 

theien u. A. in den Counties Halt, 
Weith, Meikick, Deuel, Akthuk und 
MePhekfon, qkoße Piaikiefeuer, die 
fehr viel Schaden anrichten-m 

« Jn die Postoffiee zu thetloo 
wurde Freitag Nacht eingebrochen und 
die »Safe« gefpiengt. Es wurde etwa 
J1.50in Pennies erbeniet, ferner aus 
dein Laden Cigntkcn, Tobak nnd Candy. 
Von den Vetdrechern keine Spur. 

« Der zu qunnig des Todtfchlngg 
ein Williain Hough nngeklsgte Frei-. 
Moffeit wurde freigesprochen, weil es 
klar gezeigt wurde, daß er in Selbstver- 
iheidigung handelte. Das gefällst Ut- 
iheit giebt allgemeine Zufriedenheit 

" Die B· ö- M. Bahn baut eine 
neue Linie von Allianee südlich nach 
Samen und dann westlich nach Colo- 
rodo, Wyoming und Jdaho. Es sind 
vier »Qutsits« von Contraktoren an der 
Arbeit, die non Etmore, Kilpatrich Me- 
Shane und Ihnen 

« Bei der Bekämpfung eines Prairie- 
feuers in Eer Nähe von Brovman erlitt 
Frau Anderson so schwere Brandwun- 
den, daß sie wahrscheinlich sterben wird. 
Jhr Nesse John Westerland, T. Jlickim 
get und dessen Sohn Charles trugen 
ebenfalls schwere Brandwunden davon. 

« Aus Niobrara wird gemeldet, daß 
zum ersten Mal seit der großen Ueber- 
schwemnmng im Jahre 1881 die Nie- 
derungen am Missouri fast ganz unter 
Wasser stehen. Boote werden bereit ge- 
halten, um im Nothfas die Bewohner der 
Niederungen zu retten· 

« Gouvemeur Poynter übergab am 

Freitag an Frau U. Newman von der 
Gesellschaft des Weißen Kreuzes die 
Summe von 81000, welches die Hälfte 
des Betrages ist, welcher ausgesetzt 
wurde für Hülfeleisiung und Pflege der 
Kranken und Verwundelen der lsten und 
stien Nebraska FreitvilligensRegimenter. 

« Der Kassirer der Bank zu Hum- 
boldt, S. W. Grinstead, beging ani 

Samstag Selbstniord durch Erschießen. 
Freitag kam Bankeraminatvr Wilson 
zur Bank, um eine Revision der Kassen 
und Bücher vorzunehmen. Grinsiead 
gestand ihm, daß er 010,000 »kurz« sei 
und erschvß sich später. Die Bank wird 
ihre Geschäfte weitersühren. 

« Weitere Verluste des lsten Nebras- 
ka Regitnentg zu Manila an T o d- 
t e n: —- Waltei P. Reillh, Carporal 
von Co. J» am Fieber gestorben. » 

Verwundete:—— Ora Nost, Co. 
F; Jesse Baird, Co. C; Edivard Mat- 
thervs, Co. E; William L. Gilbert, 
Co. K; Wm. L. Bacher, Sergeant Ca. 
L;Herbert Nasmussen, Co. B; Frant 
Ol. Graham i5v. E. 

« Bei Pleasant Date wurde dein jun- 
gen Mann Charles Closson durch die 
Explosion einer Dynamitpatrone die lin- 
ke Hand schrecklich zerrissen. Ein Nach- 
bar hatte mehrere der Patrdnen in einem 
handschuh in der Nähe seines Stalles 
gefunden und di er nicht wußte wag es 

war, gab er sie einein jungen Mann, der 
nach Clofson hinüber-ging und hier un- 

tersuclpen sie die Dinger, wobei eine er- 

plodirte mit obigen Resultat. 
« In Smale begingen Frau Daisy 

ONeill und Frau Kitty anry gemein- 
schaftlich Silbstmord, indem sie Mor- 
phin nahmen. Sie waren Beide 213 

Jahre alt und hatten kürzlich Verdruß 
niit ihren Ehetnännem gehabt, weshalb 
sie beschlossen, gemeinschastiich diesem 
Leben Valet zu sagen LMeill ist ein 
Heizer der Barlington and «Qoery ein 
HülsS-Constabler. Die beiden Ehepaare 
waren nor noch nicht lanqec Zeit erst von. 

Burlington, Ja nach Ontaha gekom- 
men. 

« Jn Lincaln wurde ain Samstag 
eine große Versammlung abgehalten von 

Angehörigen des isten Nebraska Frei-pil- 
ligenregiments und wurde in derselben 
protestirt gegen des Zurückbalten einer 
Depesche seitens deg Negierungszcensors 
zu Manila. Das Telegratnm war an 
die Mitglieder der Eo. L gerichtet und 
von Frau E. E. White, Präsident der 
»Auriliary Thurston Risleg« unter- 

zeichnet und forderte die Soldaten aus, 
sichnicht wieder anwerben zu 
l a sse n, sondern aus ihrer Entlassung 
zu bestehen. Sodann wurden Beschlüsse 
gesaßt, an den Präsidenten gerichtet, 
worin derselbe aufgefordert wurde, die 
Freiwiliigen zu entlassen, da dieselben 

gre Dienste gethan und der Krieg mit 
panien bedeendet sei. 

Ein seit sechs Jahren esiihrter 
Prozeß gegen die Missouri Paei e wurde 
in Plattoinoutb zu Gunsten des Klagen, 
Idministrator For entschieden, der den- 
selben itn Interesse der Hinterbliebenen 
von sinds Thomson silbrte, der als 
Brentser der Babn im Oktober 1892 zu 
Union, Reh-, sein Leben verlor. Ius 
welcher Weise derselbe oerangliickte, 
wurde niemals sestgesiellt, da keine Au- 

enzeugen dabei waren und aus diesen- zsundewnrde so hart gekiiinost. Es 
wurden siins Prozesse gesiihrt, wovons 
oier zu Gunsten des Klagen entschieden 
wurden. Das 4te Mal batte sich die 
Jus-n nicht geeinigt. Schließlich isi seit, 
nach diesem langen Korn se, den hinter- 
bliebenen des Verungl ten die volle 
sit-gesamme, tat-do zugesprochen. 

« Aas der Mardoerfuchsassalre, die 
steh letzte Wache ln hafllngi ereignete, 
hat sich seitdem eine Staudalgefchtchte 
entwickelt, die dort seht das Tagesze- 
spiäch bildet. Ein Daftdefehl wurde 
ausgestellt gegen FrL Viola Hat-locker, 
die Stenographin tvar in der Ossiee non 
F. C. Marey, gegen dessen Frau das 
Mordattentat gerichtet war. Fri. Har- 
lacker, deren Mutter nnd eine Schwester 
in Haftinps wohnen, gehörte den höchsten 
Gefellschaftseirteln an. Sie ist etwa 
30 Jahre alt. Als ihre Verhaftussg et- 

folgen sollte, war sie niit ihrer Mutter 
verschwunden und bestätigt diese Flucht 
natürlich den vorliegenden Verdacht. 
Sie hat drei Schwestern in New York 
und denkt man, daß sie sich dorthin be- 
gehen hat. Von den vergifteten Frauen 
befindet sich Frau March außer Gefahr, 
doch ist das Besinden der Frau Gaslin 
schlecht itnd wird sie vielleicht sterben. 

CASTOniA. 
Trigt die „ Oasselbe Was Ihr f nwlwr Gekauft HaM 
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permihte Erben. 
; Die nachfolgend anlaeiorderten Personen 
, oder deren Er en oderVerivaiidten ivollen si 
H direct an Derimin Marckivvrth, Rechtsaniva t 
kund Notar, M nnd 534 Vine Straße, Cin- 
jeiiinatL O io, wenden- da Niemand außer 
; ihni Auilch ii geben kann. 

hernian arckivotth belorgi die Einsie- 
hiing von nachdenaniiten nnd allen Erd chiti- 

, ten vroinvr nnd billig, stellt die nöi igen 
Vollmachten ani, nnd erlangt alle erforder- 
lichen gerichtlichen nnd litehliehen Doktr- 
mente. 

» 
Herr Marckivorth ist diir leinen vier ig- 

jaärigen persönlichen nnd christlichen er- 
le r mit den deutschen Erbschaftsgerichten u. 

Banlen, loivie durch feine iolide Stellung, 
aloder erlahrerifie iind eitverlässiqfie Vertre- 
ter in dentichen Crbliha tssaehen anerkannt, 
iind niir sie befähigt lihn die e gerichtlichen 
Iussorderungen vermißter en sit erlangen 
nnd in allen bedeutenden Blättern Amerika-I 
zu verössentlichen. 

Adolvh, Erden von isarl Friedrich. 

Folljohih Wilhelm Karl Fobias ans Wol- 
ga 

Vlevmanm Hugo aus Karlsruhe. 
Blairhle, Theodor ans Leba. 
Balder, Aniand aus Peterin- 
Bühler, Erden von Magdalena ged. kei- 

nenBstrålL M b a r, « oh. aus annheini, aiige l. in 
New Yor? 

Braitinger, Anna Katharine und Michael 
ans Geritetten 

Vieltner, Christian aus Tieiieiiiteiik 
Benz, Christian liiottlied ans Leute-wach 
Doinle, Karl Wilhelm ans Deutsch-Senio- 
Dsürr, Melanvr aus Vernstadt 
Eileit, Christian ans Burgleldeih Fil er, Thrresia ans Sao ach, angebl. in 

Brool on, N. « 

Frev, Joh. » riedrich ans Neutlingen. 
s Trank, Eva Katharine vereh. König nnd 

Jo nnd Jolei and Oberlessach. 
Feigeh Joh. Friedrich ans Nenilingen. 
iIriesing, Friedrich ans Götzig. 
Mieizler. Wilhelm ans Naniwa-owner 
Hahn, Carl riedri ans stroitich 
.i«xerlt, Angii t ans «1olen. 
Heintir. verw. Yervei Jubnle nnd Urban, 

geb. Tröle. In n e ans Jaftroiv. 
Heidenreieh, riedri ans Lönigiba 

ang, Valthalar tin Alois aus fli- ani- 
sia i. 

Vetter, Anna Maria, Marie A ries, Joh. 
iind Katharine vereh. Aberle aiii sillhaulen Haar, Marie Margareihe nnd oh. Jakob 
aiii Pläiiingeii. 

Jung, Konrad ans Eber-sont 
ohaniiien, Jakob Heinrich ani- NiebiitL 

sorgen Ferdinand ans Durbach. 
Reiner, Joh. deinrieh aus Wohlershaiiieih 
staatse, Ernst Heinrich ans Tartenfteiih Keller, Carl ans Neubranden arg. 
Krambs, Margariiha aus Kirchheiim 
Künste-, Karvline aus Siii en. 

Knorren olef Anton ans berleiiach. 
still-ber, s edrich David ans Sülzbaeh, 

angebl. in hiladelphia. 
Kost, karl Gottlov ans Wein-ungen- 
Maraiiaidt, Valentin aus Bensheink 
Maiiihr. Karl aiiv Brün nviv. 

Maler, Igeceie aus Könige-both 
Mail, Jo Georg aiis Loichingen 
Neuniann, Trangott aus Nenniartt. 
Mil, Jiikiaiie, Maiie nnd Katharine ans 

Hechingck 
Spirits-sank litt-l Mond Flieovor Fried 

tich auo J- na 

lEeteriioxk Ruder-J ans Unbed- 
:iiafti·ttei, xlllnrgaretha vereh. Mittel und 

tsathakiiia aus Tarlanden 
Rotbart-no There-a, Null nnd Udttaid aus 

Fulgenitadt 
Schioiete, lirnit aus Holler. 
Schlicht, Erben oon clga Einma- 
Sotiittih, Wilhelm August Julius uns 

Star aro i. Von-kn. 
S repier, Peter ans Durbach. 
S- och, Karoline vereh. Oirth und Maria 

nuo Selbach, angebl. in Petiti, Jllinoia. 
Schtnidt, Luvwig ans llnterjestngen 
Wahnsinns-« linkiftian Jakob aus Tut 

lach. 
» Walten Georg, Marie, Friedrich nnd 
Adam aus Wantheirn 

Wolfes Jakob aus Waldttetteir 

Among schnau- mw Jaseke 
Bargains in Flintenl Die Saison für 

Gänse und Enten ist ziemlich vorgeschrit- 
ten und da ich noch ein großes Lager von 

Schrotflinten an Hand habe, ziehe ich es 
oor. Euch die allerniedrigsten Preise zu 

"ntachen, anstatt sie zu behalten bis zum 
Herbst. Jch bin nicht «in Gecbnoth«, 
aber ich will meinen Freunden und Kun- 
den einen »Bargain« gehen. Jch habe 
eine große verspätete Bestellung von Ge- 
wehren kommend und ich will nicht über- 
laden sein« hier eini e Quototionem 
Uemlngton Intomatie jeetor Uso.50; 
L. T. Smith ,haaunerleß« O Grade 
MADE-; L. C. Smlth OO Grade, blauer 
Lauf Otto-DO; L. c. South «hammer« 
Gewehr Ols.oo« Vataoia «hamnterleß« 
leJsoz sinchefler RepetiriSchrotflinte 

lOl7.00; Pier-er Gen-ehre Ile und eine 
jszartie gutgetnachter Sen-ehre, echte «la- 
United-« Stahl-Linie, gorantirt »choke 

Ihoreo« gu Its-bisher nos- »sie gehörte 
Preis-. CanassLosenten zu it das 
Daher-o sont-il nnd überzeugt Euch. 
Diese Preise nur illr 30 Tage oder lo 
lange sie das vorhandene Lager reicht. 
sonnt P. P. KAIBIUU 
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